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Gutes tun für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de
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Ältestenrat des TuS 
hat sich konstituiert

Nachdem auf der Jahreshauptversammlung im März dieses Jah-
res ein neuer Ältestenrat gewählt worden ist, hat sich dieser –
nachdem endlich alle Mitglieder einen gemeinsamen Termin fin-
den konnten – am 5. Oktober zu seiner konstituierenden Sitzung
getroffen.
Die Aufgaben des Ältestenrats sind vor allem: die Ehrenge-
richtsbarkeit des Vereins zum Beispiel bei Vereinsausschlüssen,
die Schlichtung von Streitigkeiten zwischen Mitgliedern und den
Vereinsgremien und die Kontrolle der Einhaltung der Vereinssat-
zung.
Die Mitglieder sind zwar langjährige Vereinsmitglieder, aber
haben keine Funktionen im Vorstand und sind damit unabhän-
gig.
Da sich trotz langer Vereinsmitgliedschaften nicht alle so gut
kannten, stellten sie sich und ihre Laufbahn im Verein kurz vor.
Berthold Kelm ist seit 1961 im Verein und war lange Jahre an ver-
antwortlicher Position in der Handballsparte aktiv.
Lothar Linge ist seit Jahrzehnten dem Schwimmsport verbun-
den, ist seit 1984 im TuS Grün-Weiß und immer noch aktiv in der
Seepferdchenausbildung.

Turn- und Sportverein
Grün-Weiß Himmelsthür
Gegründet 1910
www.tusgw.de

Fechten
Fußball
Handball
Schwimmen
Steel-Dart
Taekwondo
Tischtennis
Triathlon
Turnen

Geschäftsstelle im Klubraum
Himmelsthür · Julianenaue 17
Telefon 69 10 85 · Fax 69 10 84
verwaltung@tusgw.de
vorstand@tusgw.de
Öffnungszeit:
donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr

1. Vorsitzender
Christian Kienast
Friedrich-Ebert-Straße 16
31137 Hildesheim-Himmelsthür

2. Vorsitzender + Pressewart
Peter Schwitalla
Gerhart-Hauptmann-Straße 8
31137 Hildesheim-Himmelsthür

Kassenwart
Reiner Göhring

Anzeigen
Motoko-Janina Schwitalla
Telefon 01 70-28 00 646
info@schwitalla-druck.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:  DE67259501300060714501
BIC:    NOLADE21HIK

Herstellung
Schwitalla Himmelsthür 2.0
Druck-Agentur
Telefon 6 40 88
info@schwitalla-druck.de

Auflage: 3500
kostenlos an alle
Himmelsthürer Haushalte

Der neue Ältestenrat: (von links) Dirk Hörig, Berthold Kelm, Lothar
Linge, Gido Führmann
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
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Gido Führmann ist mit dem Fußball groß gewor-
den und ist neben seiner Mitgliedschaft im TuS
Gründungsmitglied des Fußballfördervereins und
dort immer noch aktiv.
Dirk Hörig kommt ebenfalls aus dem Fußballbe-
reich, ist seit 1994 Mitglied, hat sich aber aus dem
aktiven Sport zurückgezogen. Allerdings ist er

immer noch bei jedem Arbeitseinsatz auf dem
Sportplatz.
Die Vier wählten untereinander Gido Führmann
als ihren Obmann. Er ist auch der Ansprechpart-
ner für die Vereinsmitglieder und unter der Tele-
fonnummer 0170 2920589 zu erreichen.

2 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Kundendienst für Solar – Heizung – Bad – Sanitär

BEYKIRCH GMBH

Salzwiese 10  � 31137 Hildesheim
Telefon  6 48 29  � E-Mail  beykirch.gmbh@t-online.de

seit 1979

�   Badsanierung aus einer Hand
�   Heizungsmodernisierung für Öl und Gas
�   Wartungsdienst für alle Fabrikate
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Neuer Spieler 
für den TuS-GW Himmelsthür
verpflichtet!

Der TuS GW Himmelsthür kann einen vielver-
sprechenden Neuzugang vermelden: Magnus
Heinrich Feddeck verstärkt seit dem 31.07.2026
das Team der jüngsten Nachwuchstalente!
Die glückliche  Familie Lars Feddeck freut sich
über ihren kleinen Champion, der bereits bei sei-
ner Ankunft mit einer beeindruckenden Präsenz
auf sich aufmerksam machte. Erste Gerüchte aus
dem Umfeld berichten von einer außergewöhnli-
chen Trinkdisziplin und einer bemerkenswerten
Ausdauer bei nächtlichen Trainingseinheiten.
Natürlich ließ es sich der 1. Vorsitzende Christian
Kienast nicht nehmen, den Nachwuchsspieler
persönlich zu begrüßen. Als Willkommensge-
schenk überreichte er einen TuS-Babytrikot,
damit Magnus von Anfang an weiß, für welche
Farben sein Herz künftig schlagen soll.
Ob Fußball, Turnen oder eine andere Sportart: Die
Vereinskarriere kann nun beginnen. Bis zu seinem
ersten Pflichtspieleinsatz stehen allerdings noch
einige wichtige Entwicklungsschritte an, darunter
Krabbeltraining, Aufstehübungen und die Ver-
besserung der Feinmotorik.
Der TuS GW Himmelsthür gratuliert Familie Fed-
deck herzlich zur Geburt von Magnus Heinrich
und wünscht der jungen Familie viele glückliche,
gesunde und möglichst ruhige Nächte.
Herzlich willkommen im Team, Magnus! 

Volleyball

Fast immer, wenn am Dienstag um 20:30 Uhr die
Tischtennisspieler in der Sporthalle am Hohen
Turm die Tische zusammenklappen, treffen sich
eben dort noch einige Sportlerinnen und Sportler
um bis 22:00 Uhr ihrem Sport nachzugehen –
„Volleyball“.

Beim Wort „Volleyball“ darf man nun nicht an die
vielen hochklassig spielenden Mannschaften
denken, die es im Raum Hildesheim gibt, an
Schmetterball; Block und Hechtbagger, sondern
es geht wie folgt:

6 bis 8 Spielerinnen und Spieler pritschen und
baggern, freuen sich, wenn etwas klappt, wenn
z.B. die Annahme, wenn ein sauberes Zuspiel
gelingt. Sie ärgern sich auch, wenn die Angabe im
Netz landet oder die Annahme misslingt. Aber
letztlich ist dies dann kein Grund, sich groß zu
ärgern – wir sind nun einmal fortgeschrittene
Senioren mit ihren leichten Problemen und spie-
len unverdrossen weiter.

Unser Hauptproblem ist aber nicht der Ball mit
seinen Tücken, ist nicht das Spiel an sich, son-
dern wie anfangs angedeutet durch die Worte
„Fast immer“ die schwache Beteiligung an unse-
ren Spielabenden. Des Öfteren, bedingt z.B.
durch Urlaubsreisen oder Verletzungen muss ein
Spielabend abgesagt werden. Darum würden wir
uns sehr freuen, wenn Sportlerinnen oder Sport-
ler die vor vielleicht 40. 50 … Jahren einmal in der
Schule oder am Strand von „Sylt“ Volleyball
gespielt haben, sich erinnern und zu sich sagen:
„Volleyball hat ja immer Spaß gemacht, Bewe-
gung tut auch gut, schauen wir doch einmal am
Dienstag in die Halle am Hohen Turm! Sorge,
dass nach langer Zeit ohne Sport nicht alles
gleich klappt, muss niemand haben. Darum: Auf-
gerafft und Sportzeug gepackt.

Wir freuen uns über jede oder jeden der zu uns
kommt und seine Freude am Volleyball wieder-
entdeckt – vielleicht wird es der Anfang einer lan-
gen Freundschaft.

Bis bald Burgfried
Telefon 23678

Aus dem Vereinsleben

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 3
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Gute Ergebnisse 
im Wasserparadies
Am 6./7.August fand im Wasserparadies in Hil-
des-heim das August-Bötger-Pokalschwimmfest
statt. Die Veranstaltung wurde gemeinsam von
Eintracht Hildesheim und dem TSV Pattensen
Schwimmen ausgerichtet. 20 Vereine folgten der

Einladung und meldeten 322 Teilnehmer sowie 23
Staffeln. Unser Verein war mit 3 weiblichen und 3
männlichen Aktiven angetreten. 
Die besten Ergebnisse konnten Denis Yönet
(Jg.2011) und Cornelius Bullach (Jg.2013) erzie-
len. Denis erreichte den 2.Platz über 50m Brust in
der Zeit von 0:39,65 min. und kam über 100m
Freistil in 1:19,72 min. auf Platz 5! Cornelius
schlug als Dritter über 50m Rücken in 0:54,91min
an und kam somit auch auf das Sieger-trepp-
chen. Über 50m Freistil war nur ein 7.Platz in
0:46,03 min. drin, jedoch war es eine persönliche
Bestzeit!           Weitere Ergebnisse im Einzelnen:
Lara Yönet (Jg.2017) 50m Rücken Platz 8, 50m
Freistil Platz 9 und 50m Brust Platz 10. Lara
Wendt (Jg.2012) 50m Rücken Platz 4, 50m Brust
Platz 6 und 50m Freistil Platz 12. Charlotte Mil-
brod(Jg.2015) Pl.8:100m Rücken, Pl.10: 50m
Rücken und Pl.13:50m Brust. Samuel Milbrod
(Jg.2014) Pl.5:100m Lagen, Pl.6: 50m Freistil, Pl.8
über 100m Freistil.

4 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

SCHWIMMEN

Achim Buhre
Telefon 1 76 27 77

Die Teilnehmer am August-Bötger-Pokal-
schwimmfest mit ihrer Trainerin Pia Bartels
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Neue Trainerin 
stellt sich vor!
Mein Name ist Lara Wendt, bin 13 Jahre alt und
gehe auf das Gymnasium Mariano-Josephinum.
Ich habe bereits mehrere Sportarten gemacht,
aber das Schwimmen gefällt mir einfach am
besten. Deshalb habe ich in den Osterferien
meine Ausbildung zum Sportassistenten abge-
schlossen, um meine Freude am Schwimmen
weiterzugeben. Ich wollte schon immer selbst
Trainerin werden, und nun freue ich mich sehr, seit
Mai ein Teil des Trainerteams des TuS GW Him-
melsthür sein zu dürfen. Bisher unterstütze ich
das Trainerteam im kleinen Becken bei der Zwer-

gengruppe. Genau
dort, wo ich selbst
mit dem Schwim-
men angefangen
habe. 
Am meisten freue
ich mich darauf,
die jungen Mäd -
chen und Jungen
beim Training zu
begleiten und
gemeinsam mit
ihnen eine schöne
und erfolgreiche
Zeit im und am
Wasser zu erleben!

Neuer Trainer stellt sich vor!

Mein Name ist Ansgar Neugebauer, bin 36 Jahre
alt. Aktuell arbeite ich bei Bosch in Hildesheim.
In meiner Freizeit engagiere ich mich aktiv bei der
Freiwilligen Feuerwehr Borsum. Außerdem fahre
ich gerne Fahrrad, unternehme Kreuzfahrten und
spiele Paintball.
Seit meiner Kindheit schwimme ich leidenschaft-
lich gern. Bereits im Alter von 15 Jahren habe ich
meinen Trainerassistenten gemacht und begon-
nen Kinder im Schwimmen zu trainieren.
Von 2009 bis 2019 habe ich eine Pause vom
Schwimmsport eingelegt. Seit 2024 unterstütze
ich wieder
aktiv am
Becken-
rand.
Mein Ziel
ist es, Kin-
dern das
sichere
Schwim-
men beizu-
bringen
und ihnen
gleichzeitig
Freude und
Spaß am
Wasser zu
vermitteln.

Letzter Trainingstag 
vor den Sommerferien
Am Montag, den 29.06.2026 war Spiel und Spaß
angesagt. Beim Chaosgame traten die Kinder in
2 Teams an und hatten viel Freude im Wasser.
Nach der ersten Runde mussten sie gegen die
Trainer antreten. Die Kids mussten so viele
Gegenstände wie möglich aus dem Becken holen
und die Trainer warfen sie wieder hinein! Am Ende
lagen mehr Gegenstände am Beckenrand,

sodass die Kinder die Sieger waren. Auch die
Großen hatten ihren Spaß. 
Erst sind sie im TicTacToe gegeneinander ange-
treten, dann gab es eine Transport-Staffel (wer
bringt die meisten Gegenstände auf die andere
Seite). Anschließend haben sie im Wasser Bretter
unter den Füßen eines Team-Mitglieds gestapelt,
und zum Abschluss durften sie mit dem Zugseil
schwimmen. Nun ging es frohen Mutes in die
lang ersehnten Sommerferien!
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Sommeraktivität 
der Masters
2026

Am Freitag am 05.06.2026
haben die Masters zu ihrer
Sommeraktivität eingela-
den. 

Im Vorfeld wurde bei den
Aktiven abgefragt, ob wir
das Kegeln wiederholen.
Diesmal haben sich hierfür 9
Masters angemeldet. 
Um 18 Uhr traf man sich auf

80. Geburtstag von Rosi
Werner
Eine unserer älteren Masters-Schwimmerinnen
hat am 13.05.2026 ihren 80. Geburtstag gefeiert.
Der TuS Grün-Weiß Himmelsthür gratuliert Rosi
sehr herzlich zu diesem Ehrentag und wünscht ihr
alles Gute, sowie weiterhin schöne Jahre im Krei-
se ihrer Lieben. Rosi wurde am 13.05.1946 in
Goslar geboren, machte dann nach der Schul-
ausbildung eine Lehre als Einzelhandelskauffrau
bei der Fa. Tessner in Hildesheim. 
Durch Heirat im Jahr 1967 wurde sie Mutter von
3 Kindern, wofür sie mehrere Jahre ihre berufliche
Tätigkeit unterbrach. Danach konnte sie beim
ABC-Schuhgeschäft am Angoulemeplatz wieder
einsteigen und arbeitete dort bis zur Rente. Mit 30
Jahren kam sie durch ihre Kinder zum Schwimm-
sport und begann mit dem regelmäßigen Training
bei den Seniorenschwimmern des TuS GW Him-
melsthür. Ihren ersten großen Erfolg verbuchte sie
bei der Landesmeisterschaft im Jahr 1979 mit der
Frauenstaffel über 4x200m Brust. Mit ihren
Schwimmkolleginnen Renate Buchholz, Doris
Schleitzer und Uta Wiegner
wurde sie Landesmeisterin in
Goslar. In ihrer Hauptdisziplin
Brustschwimmen wurde sie
mehrmals Bezirksmeisterin
und kam bei den Landesmei-
sterschaften immer auf das
Siegertreppchen. Auch in der
Schwimmlage Schmetterling
war sie immer erfolgreich! 
Wir hoffen, dass Rosi noch
einige Jahre bei guter Gesund-
heit weiterhin ihren Schwimm-
sport bei unseren Masters
ausüben kann!

Die Landesmeister 1979 über 4x200m Brust (v.li.):  Renate, Doris, Rosi
und Uta!

Der Kegelwettbewerb der Masters anläßlich der Sommeraktivität 2026

6 TuS Grün-Weiß Himmelsthür
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Schulung des Trainerteams
zur Frühschwimmerausbil-
dung

Unsere Trainerinnen Mira, Svantje und Antonella
hatten eine Fortbildung beim Landesschwimm-
verband Niedersachsen besucht und wurden
dort über ein neues Konzept der Frühschwim-
merausbildung unterrichtet! 
Hier wurde ihnen mitgeteilt, dass eine Umstellung
von der jetzigen Erstausausbildung im Brust-
schwimmen auf das Rückenschwimmen zum
Vorteil wäre. Ein wesentlicher Vorteil im Rücken-
schwimmen liegt in der freien Atmung. Die Kinder
können jederzeit in
ihrem eigenen Rhy-
thmus atmen ohne
das Gesicht ins
Wasser zu tauchen. 

Diese neuen
Erkenntnisse wur-
den von ihnen in
einem internen
Workshop im
Nichtschwimmer-
becken der
Schwimmhalle in
Himmelsthür an
alle Trainer des TuS
GW weitervermit-
telt. 
Folgende Grund-
fähigkeiten des
Schwimmtrainings
wurden erprobt: 1.
Schweben in
Bauch,- und
Rückenlage; 2.

Gleiten in Bauch,- und Rückenlage; 3. Ausatmen
ins Wasser; 4.Tauchen; 5. Springen. Außerdem
wurden auch Spiele zur Wassergewöhnung
geübt: 1. Seestern und Stern; 2. Kommandospiel;
3. Safari; 4. Die Uhr; 5. Hai und Schaf; 6. Snack-
Time; 6. Hexensuppe.

Das Seepferdchen-Ausbildungsteam Mira, Burg-
fried und Lothar haben sich danach entschieden
ihr Training auf das neue Konzept umzustellen.
Am Samstag, den 15.08.26 war es dann so weit,
die ersten Neulinge im Seepferdchen-Kurs wur-
den nach dem neuen Konzept unterrichtet. Im
Vorfeld wurden die Eltern mit einem Flyer infor-
miert!

der Kegelbahn des Hildes-
heimer Tennisvereins von
1892 am Ulmenweg. Bevor
es losging, wurden 2 Grup-
pen gebildet um ansch-
ließend das Tannenbaum-
kegeln durchzuführen. Da
es 2 Kegelbahnen (Schere,
Bohle) gab, wurden 2
Durchgänge mit Bahnwech-
sel absolviert. Als Sieger
konnte die Mannschaft um

Svantje hervorgehen, sie
gewannen auch das Kegeln
bis „101“! 
Nach dem Kegeln war im
Restaurant des Tennisclubs
ein Tisch bestellt, wo jeder a
la carte bestellte. Alle waren
mit dem Essen zufrieden
und bei dem gemütlichen
Zu sammensein wurden
einige Anekdoten erzählt.
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Gemeinsam stark – die
männliche D2 der JSG
Söhre/Himmelsthür
Eine Mannschaft. Ein Team. Ein gemeinsa-
mes Ziel.
Unter dem Motto „Einer für alle – alle für einen!“
geht die männliche D2 der JSG Söhre/Him-
melsthür mit viel Begeisterung, Leidenschaft und
Teamgeist in die neue Saison.
Mehr als nur Handball
Wer die Jungs beim Training oder bei einem Spiel
erlebt, merkt schnell: Hier geht es um mehr als
Tore und Ergebnisse. Die D2 steht für Zusam-
menhalt, gegenseitige Unterstützung und die
Freude daran, gemeinsam Handball zu spielen.
Jeder Spieler bringt seine eigenen Stärken mit –
und genau daraus entsteht die Stärke der Mann-
schaft.
Im Tor ist Jonah ein wichtiger Rückhalt. Mit star-
ken Paraden und großem Einsatz gibt er seiner
Mannschaft Sicherheit. Auf den Außenbahnen
sorgen Milo, Carla, Jonathan, Mats, Paul und
Fiete mit ihrer Schnelligkeit immer wieder für
Tempo und gefährliche Aktionen.
Im Rückraum übernehmen Mika, Tino, Jasper
und Mick Verantwortung. Sie bringen Dynamik
ins Angriffsspiel, suchen die Lücken und versu-
chen, mit Übersicht und Einsatz die gegnerischen

Abwehrreihen zu überwinden.
Auch in der Abwehr wird deutlich, was diese
Mannschaft auszeichnet. Mats und Jonathan
kämpfen um jeden Ball und nehmen jeden Zwei-
kampf an. Denn die Jungs wissen: Erfolgreicher
Handball funktioniert nur, wenn alle gemeinsam
arbeiten.
Am Kreis sorgen Anton, Hannes und Vincent für
viel Bewegung. Sie stellen wichtige Blocks,
kämpfen um jeden Ball und versuchen, sich
immer wieder in gute Abschlusspositionen zu
bringen.
Jeder zählt
Doch eine Mannschaft besteht nicht nur aus den
Spielern auf dem Feld. An der Seitenlinie stehen
Gerrie, Ina, Luis und Lasse, die die Jungs durch
Training und Spiele begleiten.
Sie geben Tipps, motivieren, korrigieren und feu-
ern an. Vor allem aber wollen sie jeden einzelnen
Spieler in seiner Entwicklung unterstützen. Denn
neben dem sportlichen Erfolg steht auch die per-
sönliche Entwicklung der Jungs im Mittelpunkt.
Jeder Spieler ist wichtig. Jeder wird gebraucht.
Jeder trägt seinen Teil zum Team bei.
Das zeigt sich besonders dann, wenn es einmal
nicht so läuft wie geplant. Nach einem Fehler wird
niemand allein gelassen. Nach einem Gegentor
wird weitergemacht. Und nach einer Niederlage
heißt es: Kopf hoch, weitermachen und beim
nächsten Mal gemeinsam wieder angreifen.
Gemeinsam durch dick und dünn
Natürlich möchte jede Mannschaft gewinnen.
Auch die D2 geht in jedes Spiel mit dem Ziel,
erfolgreich zu sein. Aber mindestens genauso
wichtig ist der Weg dorthin.
Gemeinsam trainieren. Gemeinsam kämpfen.
Gemeinsam jubeln. Gemeinsam aus Fehlern ler-
nen. Und gemeinsam immer wieder aufstehen.
Genau darin liegt die besondere Stärke dieser
Mannschaft.
Wenn die Jungs in ihren roten und grünen Trikots
auf dem Spielfeld stehen, vertreten sie nicht nur
ihre Mannschaft. Sie tragen auch die Farben der
JSG Söhre/Himmelsthür.
Und wenn die Halle laut wird, die Mitspieler sich
gegenseitig anfeuern und von der Tribüne der Ruf
„JSG! JSG!“ ertönt, spürt man, was diesen Sport
so besonders macht.
Es geht um Gemeinschaft.
Es geht um Leidenschaft.
Es geht um Freundschaft.
Und es geht darum, gemeinsam etwas zu errei-
chen. Einer für alle – alle für einen!
Die männliche D2 möchte ihren Weg in dieser Sai-
son mit genau diesem Gedanken gehen. Nicht
einer allein entscheidet ein Spiel – sondern das
Team.

HANDBALL

Martin Miska
Telefon 01 52-52 58 74 00

Milo, Jasper, Hannes, Jonah, Anton, Vincent, Mick,
Mats, Tino, Jonathan, Paul, Mika, Fiete, Carla, Trai-
ner: Gerald (Gerrie), Co-Trainer Ina, Lasse. Es fehlt
Luis

8 TuS Grün-Weiß Himmelsthür
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Jeder Laufweg, jeder Pass, jede Parade, jeder
gewonnene Zweikampf und jedes Tor zählt.
Und wenn am Ende einer Partie die Jungs
gemeinsam auf dem Feld stehen und die ganze
Halle singt:
„Hey! Hey! Hey!
Söhre! Himmelsthür!

Hey! Hey! Hey!
JSG – nur wir!“
…dann ist eines ganz klar:
Diese Jungs sind nicht einfach nur eine Mann-
schaft.
Sie sind ein Team. Einer für alle – alle für einen!
JSG Söhre/Himmelsthür – gemeinsam stark! 

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 9

Neue Saison, neues Trainer-
duo und altbekannte Verspä-
tung

Es wird endlich wieder Ernst: Wir sind voller Vor-
freude auf die neue Saison und können es kaum
erwarten, endlich wieder gemeinsam auf der
Platte zu stehen. Dafür haben wir in diesem Jahr
früh mit der Vorbereitung begonnen. Neben den
regulären Trainingseinheiten standen auch einige
Wochenend-Einheiten und ganze Trainingstage
auf dem Programm. Es wurde also fleißig trainiert
– zumindest meistens. Für zusätzliche Motivation
sorgte unsere Aktivitäts-Challenge, bei der wir
uns mit unseren Trainern messen durften und
welche für zusätzliche Bewegung sorgte.
Apropos Trainer:  Auf dieser Position gibt es in
dieser Saison Verstärkung. Neben Fabian
Schnipkoweit dürfen wir Lennard Sperber neu bei
uns begrüßen. Und man merkt bereits, dass mit
unserem neuen Trainer-Duo frischer Wind in die
Halle gekommen ist. Das Training bekommt neue
Akzente und gleichzeitig ist es schön zu sehen,
wie gut die beiden miteinander funktionieren und
sich gegenseitig pushen.
Was die Saisonplanung angeht, bleiben wir uns
allerdings treu: Auch in diesem Jahr starten wir
aus den unterschiedlichsten Gründen ein kleines
bisschen verspätet in die Saison. Unser erstes
Spiel steht deshalb erst Anfang Oktober an. Dafür

habt ihr dann hoffentlich umso mehr Lust, uns bei
unseren ersten Heimspielen am 01.11. – 16 Uhr
und am 15.11. – 15 Uhr lautstark zu unterstützen.
Natürlich wird es auch in dieser Saison bei unse-
ren Heimspielen wieder die ein oder andere klei-
ne Besonderheit geben. Diesbezüglich halten wir
euch gerne auf unserer Instagramseite @damen-
tusgwh immer auf den aktuellen Stand. Außer-
dem wer weiß – vielleicht entdeckt ihr die eine
oder andere Spielerin in diesem Jahr auch mal auf
einer Position, auf der ihr sie bisher noch nicht
gesehen habt. Ob das taktisches Genie, perso-
neller Notstand oder einfach pure Experimentier-
freude ist, dürft ihr dann selbst entscheiden. 
Auch abseits unserer eigenen Spiele sind wir wie-
der regelmäßig in der Halle vertreten. Wenn wir
nicht gerade selbst auf der Platte stehen, unter-
stützen wir natürlich die anderen Mannschaften
und den Förderverein und sind dabei mit unserem
gewohnten Verkaufsangebot am Start. Für das
leibliche Wohl ist also gesorgt – und gleichzeitig
könnt ihr ganz unkompliziert unsere Mann-
schaftskasse unterstützen. Win-win, würden wir
sagen.
Zum Schluss möchten wir noch einmal hervorhe-
ben, wie froh wir sind, dass Fabi weiterhin an
unserer Seite ist und uns auch in dieser Saison
begleitet. Dazu haben wir auch noch ganz per-
sönliche Worte von ihm, die das ganze nochmal
gut zusammenfassen: „Die neue Saison steht für
uns vor der Tür und ich freue mich auf den Start.

Trotz einiger Abgänge freue
ich mich auf die anstehende
Saison, auch wenn noch eini-
ge Herausforderungen auf uns
warten. Liebe Grüße an alle
Fans und Unterstützer und bis
bald in der Halle.“ 
Wir freuen uns auf eine hof-
fentlich erfolgreiche, lustige
und vor allem gemeinsame
Saison mit euch. Kommt vor-
bei, feuert uns an und lasst
euch von unseren kleinen
Überraschungen überra-
schen.

Wir sehen uns in der Halle! 
Bis ganz bald, eure 1. Damen
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Unsere weibliche D-Jugend
startet in die neue Saison
Für unsere weibliche D-Jugend der JSG Söhre-
Himmelsthür bringt die neue Saison vor allem
eine große Umstellung mit sich. Nach dem 2×3
gegen 3 in der E-Jugend geht es jetzt im 6 gegen
6 mit festen Positionen auf das große Feld. Für
die Mädels ist das natürlich erst einmal etwas
Neues und muss Schritt für Schritt gelernt wer-
den.
In der Vorbereitung wurde deshalb viel auspro-
biert und verschiedene Positionen getestet. Auch
der Sprungwurf, das 1 gegen 1 und vor allem das
Zusammenspiel als Mannschaft standen auf dem
Trainingsplan. Bei einem Vorbereitungsturnier
konnten die Mädels das Gelernte dann auch
unter Wettkampfbedingungen ausprobieren.

Bei den beiden Spieltagen zur Staffeleinteilung
zeigte sich bereits eine positive Entwicklung. Am
ersten Spieltag konnte ein Spiel gewonnen wer-
den und zwei wurden verloren. Beim zweiten
Spieltag lief es dann besser: zwei Siege, eine Nie-
derlage und ein Unentschieden. Insgesamt also
ein sehr positives Ergebnis. Die endgültige Staf-
feleinteilung steht zwar noch aus, aber die Vor-
freude auf die Saison ist definitiv da.
Trainiert wird die Mannschaft von Tommy Loose
und Jana Kaschinski. Tommy begleitet die
Mädels bereits seit mehreren Jahren und bringt
als erfahrener Handballer viel Fachwissen mit.
Jana ist in dieser Saison neu im Trainerteam und
spielt selbst noch in der weiblichen A-Jugend der
JSG Söhre-Himmelsthür, sowie bei den ersten
Damen der Sportfreunde Söhre.
Beide haben viel Spaß daran, die Mädels zu trai-

nieren und ihre Entwicklung
zu sehen. Die Mannschaft
ist super drauf, lernbereit,
positiv und lässt sich auch
nach einem verlorenen Spiel
nicht unterkriegen.
„Die Mädels machen es uns
wirklich leicht, Spaß am
Training zu haben. Wir freu-
en uns darauf, gemeinsam
mit ihnen weiterzulernen
und in die Saison zu starten.
Wir haben richtig Bock!“
Jetzt heißt es also: fleißig
weitertrainieren, als Mann-
schaft zusammenwachsen
und mit viel Spaß in die neue
Saison starten.

Tommy Loose und 
Jana Kaschinski
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Die erste Mannschaft der
männlichen C-Jugend der
JSG Söhre/Himmelsthür
erreicht den zweiten Platz
beim Mandala Cup
Mandala Cup in Königslutter am Elm
Am Sonntag, den 23. August 2026, machte sich
die männliche C1 Jugend der JSG Söhre Him-
melsthür auf den Weg nach Königslutter am Elm,
um am Mandala Cup teilzunehmen. Da die Spiel-
pläne bereits im Vorfeld online einsehbar waren,
stand fest, dass unser erstes Spiel um 10:45 Uhr
angepfiffen werden sollte.
Im ersten Vorrundenspiel trafen wir auf die HSG
Laatzen
Rethen. In
einem fairen
und ausgegli-
chenen Spiel
konnten wir
uns mit 17:13
durchsetzen
und erfolg-
reich in das
Turnier star-
ten.
Im zweiten
Spiel wartete
mit dem MTV
Vorsfelde ein
deutlich stär-

kerer Gegner auf uns. Hier hatten wir einige
Schwierigkeiten und konnten unsere Leistung
nicht wie gewohnt abrufen. Das Spiel ging mit
11:17 verloren.
Im dritten und letzten Vorrundenspiel gegen den
HSV Warberg/Lelm zeigte die Mannschaft wieder
eine überzeugende Leistung. Mit viel Einsatz und
Spielfreude konnten wir das Spiel souverän mit
21:7 für uns entscheiden.
Damit belegten wir in der Gruppe A hinter dem
MTV Vorsfelde den zweiten Platz und qualifizier-
ten uns für das Halbfinale. Dort trafen wir auf den
Sieger der Gruppe B, den Hannoverschen SC,
der sich zuvor gegen den VfB Fallersleben, MTV
Braunschweig und die HSG Langenhagen durch-
gesetzt hatte.

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 11

Handballverband
sagt Danke
Große Freude bei unseren Five-a-
side Handballern. Da man auf
Nachfrage vom Handballverband
Niedersachsen spontan einen
Spieltag mit mehreren Mannschaf-
ten in Himmelsthür ausgerichtet
hat, wurde die Mannschaft zum
Bundesligaspiel der Recken in die
ZAG-Arena Hannover eingeladen.
Dieser Einladung ist man gern
gefolgt und konnte einen verdien-
ten Sieg der Recken gegen Frisch-
Auf Göppingen bejubeln. Beim
anschließenden, gemeinsamen
Essen wurde noch ausgiebig über
die weiteren sportlichen Ziele
gesprochen.
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Im Halbfinale ent-
wickelte sich ein
spannendes Spiel,
das von viel
Kampf, Einsatz
und körperlicher
Intensität geprägt
war. Unsere Mann-
schaft hielt dage-
gen und bewies
Nervenstärke. Am
Ende konnten wir
das Spiel mit 13:11
für uns entschei-
den und zogen
damit ins Finale
ein.

Dort erwartete uns
erneut der MTV
Vorsfelde, der sich
im zweiten Halbfi-
nale mit 18:11
gegen den VfB Fal-
lersleben durchge-
setzt hatte. Somit kam es im Finale zur Neuaufla-
ge unseres Vorrundenspiels.
Vor dem Finale bereiteten unsere Trainer die
Mannschaft noch einmal gezielt auf den Gegner
vor und erklärten, wie wir gegen den MTV Vors-
felde agieren sollten. Die Vorgaben konnten wir
diesmal deutlich besser umsetzen. Von Beginn
an standen wir kompakter und dyna-
mischer in der Abwehr und stellten
den MTV Vorsfelde damit vor deutlich
größere Probleme als noch in der Vor-
runde.
Es entwickelte sich ein echtes Duell
auf Augenhöhe. Die Mannschaft zeig-
te großen Kampfgeist und hatte aus
der Niederlage in der Vorrunde
gelernt. Leider mussten wir uns am
Ende dennoch knapp mit 17:16
geschlagen geben.
Auch wenn der ganz große Erfolg im
Finale knapp verpasst wurde, können
wir stolz auf unsere Leistung sein. Die

männliche C-Jugend der JSG Söhre/Him-
melsthür beendet den Mandala Cup als hervorra-
gender Zweiter.
Ein besonderer Dank gilt unseren Eltern und
Sponsoren sowie unserem Verein für die großar-
tige Unterstützung und die Begleitung während
des gesamten Turniers.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 25.11.2026
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C2 – ALLE ZUSAMMEN!
Die männliche C2 der JSG Söhre/Him-
melsthür. „Jeder kämpft für jeden,
denn genau das macht uns stark.“

Was im neuen Mann-
schaftssong unserer C2
besungen wird, beschreibt
ziemlich genau das, was
sich in den vergangenen
Monaten entwickelt hat.
Denn zu Beginn stand erst
einmal eine große Aufgabe
bevor: Aus vielen unter-
schiedlichen Spielern mus-
ste eine neue Mannschaft
werden.
Unter der Leitung von
Gerald „Gerrie“ Plate haben
sich Bennet, Tino, David,
Eemil, Jannis, Johannes,
Jonah, Julius T., Julius W.,
Leo B., Leo G., Mick, Mika
und Tim auf diesen gemein-
samen Weg gemacht.
Und gerade Gerrie hat einen
großen Anteil daran, dass
aus den einzelnen Jungs
inzwischen immer mehr ein
echtes Team geworden ist.
Mit unglaublich viel Enga-
gement, Zeit und Herzblut
arbeitet er mit der Mann-
schaft. Er fordert die Jungs,
motiviert sie, entwickelt sie
sportlich weiter und hat
dabei immer auch den
Zusammenhalt im Blick.
Unterstützt wird er von den
Co-Trainern Ina, Lasse und
Luis, die ebenfalls mit viel
Einsatz für die Mannschaft
da sind.

Denn eine neu zusammengestellte Mannschaft
funktioniert nicht vom ersten Tag an. Laufwege
müssen stimmen, Spielzüge müssen verinner-
licht werden und vor allem muss man lernen, sich
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14 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

aufeinander zu verlassen. Jeder bringt andere
Stärken mit und jeder muss seinen Platz im Team
finden.
„Wenn’s eng wird, bleiben wir zusammen,
wenn einer fällt, zieh’n wir ihn hoch.“
Genau das haben die vergangenen Monate
gezeigt. Mit jedem Training, jedem Spiel und
jedem gemeinsamen Erlebnis sind die Jungs
näher zusammengerückt. Sie kämpfen füreinan-
der, feuern sich gegenseitig an und freuen sich
über die Tore und Paraden ihrer Mitspieler. Und
wenn es einmal nicht läuft, wird gemeinsam wei-
tergemacht.
Denn am Ende geht es um mehr als Tore, Punkte
und Siege. Es geht um die Jungs neben einem,
um Vertrauen und darum, füreinander da zu sein.
„Es geht um die Jungs neben dir –
genau das macht uns zum Team!“

Jeder Einzelne trägt seinen Teil dazu bei: Jonah
und Eemil im Tor, die Jungs auf Außen, am Kreis
und im Rückraum. Unterschiedliche Positionen,
unterschiedliche Stärken und unterschiedliche
Charaktere – aber auf der Platte verfolgen alle
dasselbe Ziel.
Und an der Seitenlinie steht ein Trainer, der genau
diese Gemeinschaft immer weiter formt. Gerrie
investiert viel in seine Jungs und vermittelt ihnen
neben dem Handball vor allem eines: Keiner
bleibt zurück, jeder gehört dazu.
Gemeinsam mit Ina, Lasse und Luis schafft er die
Grundlage dafür, dass sich jeder Spieler ent-
wickeln kann und gleichzeitig das Team immer
stärker wird. Dafür gebührt dem gesamten Trai-
nerteam ein großes Dankeschön – und Gerrie
ganz besonders für seinen unermüdlichen Ein-
satz und das Herzblut, das er in diese Mannschaft

steckt.
Jetzt freuen wir uns darauf,
zu sehen, wohin der gemein-
same Weg führt. Auf span-
nende Spiele, starke Para-
den, tolle Tore, umkämpfte
Bälle, Siege und auch auf die
Spiele, aus denen die Jungs
gemeinsam lernen werden.
Aus 14 Jungs ist eine Mann-
schaft geworden. Aus vielen
Einzelnen ein Team.
VIERZEHN JUNGS.
EINE MANNSCHAFT.
EIN ZIEL.
Und wenn es dann vor dem
Spiel heißt: „WER SIND
WIR? – C2! WELCHE FAR-
BEN? – GRÜN UND ROT!
WER KÄMPFT? – WIR
ALLE!“, gibt es auf die letzte
Frage eigentlich nur noch
eine Antwort:
UND WIE GEHEN WIR AUF
DIE PLATTE?
ALLE ZUSAMMEN!
Einer für alle – alle zusam-
men!
Unser C2-Song Scannen &
unseren C2-Song hören!

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_86x126_RZZW.1   1 08.02.2008   16:47:14 Uhr
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Die HimmBären – viele High-
lights und ein ganz besonde-
rer Cup!

Bei den HimmBären war in den vergangenen
Wochen ordentlich was los! Neben dem Hand-
balltraining gab es für unsere Mannschaft viele
tolle Aktionen und Erlebnisse, die uns noch ganz
lange in Erinnerung bleiben werden.

Los ging es mit einem Ausflug in den Familien-
park Sottrum. Abseits des Handballfeldes hatten
wir gemeinsam jede Menge Spaß. Es wurde nach
Herzenslust getobt, Neues entdeckt und natür-
lich vor allem eines getan: die Gemeinschaft und
der Teamgeist als Mannschaft gestärkt. Solche
Tage schweißen uns noch enger zusammen!

Doch das absolute Highlight des Jahres stand für
uns am 19. September an: der Glücksliga Cup in
Lemgo! Bei diesem besonderen Handballturnier
kamen Glücksliga-Mannschaften aus ganz
Deutschland zusammen. Sogar Teams aus Däne-
mark und von den Färöer-Inseln waren mit dabei.
Für uns war es etwas ganz besonderes und eine
große Ehre, Teil dieses großen Turniers zu sein.

Vier spannende Spiele standen für uns auf dem
Programm. Auf dem Spielfeld wurde um jeden
Ball gekämpft, gemeinsam gelacht und natürlich
vor allem eines gemacht: ganz viel Handball
gespielt! Dabei fielen jede Menge Tore und unse-
re HimmBären hatten riesigen Spaß auf dem
Spielfeld.

Aber nicht nur das sportliche Geschehen sorgte

für Begeisterung, auch das bunte Rahmenpro-
gramm hatte einiges zu bieten: Hüpfburgen,
Glücksrad und viele weitere Aktionen machten
den Tag zu einem rundum gelungenen und unver-
gesslichen Erlebnis.

So ein großartiger Tag lässt sich natürlich nicht
alleine auf die Beine stellen. Daher möchten wir
an dieser Stelle ganz herzlich Danke sagen:
- Danke an die Organisatoren des Glücksliga
Cups für diesen tollen Tag und die großartige Ver-
anstaltung.
- Danke an die Sportfreunde Söhre, die uns ihren
Mannschaftsbus zur Verfügung gestellt haben, -
Danke an die Firma Prolicht für die Bereitstellung
ihres Busses. Ohne diese Unterstützung wäre die
gemeinsame Anreise nicht möglich gewesen!
- Unser ganz besonderer Dank gilt unseren
großartigen Eltern und Großeltern, die mit uns
nach Lemgo gefahren sind, uns begleitet, unter-
stützt und von der Tribüne aus lautstark angefeu-
ert haben. Ohne euch wäre so ein Erlebnis nicht
dasselbe!

Wir HimmBären nehmen viele schöne Erinnerun-
gen, tolle Momente und jede Menge Freude mit
nach Hause. Und eines steht für uns alle schon
fest: Wir freuen uns jetzt schon riesig auf das
nächste Jahr!

Aber auch in diesem Jahr steht noch einiges an,
worauf wir uns schon sehr freuen. Bis dahin heißt
es: fleißig weiter trainieren, gemeinsam Tore wer-
fen und vor allem – weiterhin ganz viel Spaß
zusammen haben!

Eure HimmBären
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Leistungen: � Massagen  � PNF
� Manuelle Lymphdrainage  
� KG – neuro  � MT (Manuelle Therapie)
� und vieles mehr  - Fragen Sie gern nach!
Behandlung aller Kassen 

Inh. Alexander Salwitzek

Winkelstraße 2 ·  31137 Hildesheim
Tel (0 51 21) 6 56 26 ·  Fax (0 51 21) 6 56 86 ·  physical-fit@t-online.de

Öffnungszeiten:  Mo. bis Do. 8.00 bis 19.00 Uhr ·  Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

    Der Malerfachbetrieb

  Ihres Vertrauens

aus Himmelsth�r
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Starker Saisonstart der C1

Die C1 steht nach sechs Spielen mit 16 Punkten
aktuell an der Tabellenspitze der C-Jugend-
Kreisliga. 

Die ersten beiden Spiele gegen die JSG Alf und
die JSG Holzberg konnten wir durch eine enga-
gierte Mannschaftsleistung mit 4:0 und 4:1 ver-
dient gewinnen. Im Auswärtsspiel in Holzminden
mussten wir uns trotz Chancenmehrheit und
einer guten Leistung mit einem 1:1-Unentschie-
den zufriedengeben. Die beiden folgenden Spie-
le gegen Itzum und Sarstedt konnten wir mit ins-
gesamt 17 erzielten Toren souverän für uns ent-
scheiden. Auch gegen die JSG Burgberg zeigte
die Mannschaft eine engagierte Leistung und
konnte mit einem 3:1-Erfolg weitere drei Punkte
einfahren.

Nun stehen noch zwei
Ligaspiele sowie das
Achtelfinale im C-
Jugend-Kreispokal
gegen den VfL Nord-
stemmen an. Dort wol-
len wir an die guten Lei-
stungen aus den bishe-
rigen Partien anknüp-
fen.

Unser Kader:
Anatoliy, Carlo, David,
Felix, Gabriel, Jonah,
Jonni, Khalil, Lasse,
Luca, Luca, Mahyar,
Noel, Suhayb, Taylan,
Tim und Yusuf

Bjarne Thau

FUSSBALL

Andy Hartmann
Telefon 0157-5166 6773

SCHICKERLING GMBH
B A U U N T E R N E H M E N

Am Osterberg 30
31137 Hildesheim

Telefon 0 5121 - 2 74 98
Telefax 0 5121 - 218 30

E-Mail bauunternehmen@schickerling.de

Fanschals »Grün-Weiß Himmelsthür«
ab sofort für 15 Euro/Stück in den Sparten und der Geschäftsstelle verfügbar
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Ein besonderes Spiel

Am Samstag, dem 11. Juli fand im Sportpark
Himmelsthür ein Fußballspiel der besonderen Art
statt. Zwei Mannschaften, zusammengestellt aus
aktiven und ehemaligen Spielern des TuS Grün-
Weiß Himmelsthür, trafen aufeinander. Nach
einem spannenden Duell zwischen „Alis Talent-
schmiede“ und „Ihssens Balzerinos“ trennten
sich die Teams mit einem Unentschieden.
Vor einer sehr gut besuchten Zuschauerkulisse
fand das Spiel mit diversen Showeinlagen bei

hervorragendem Wetter statt.
Anlass des Spiels war die Verab-
schiedung des Trainers der 1. Her-
ren Ali Genc und des Fußball-Urge-
steins Simon Ihssen-Balzer. Unter
großem Applaus wurden die beiden
von ihren Spielern über den Platz
getragen und gebührend gefeiert.
Als Gewinn eines Wettbewerbs
wurde ein Trikot mit den Autogram-
men der beiden verliehen. Das
gewann der ebenfalls in Him-
melsthür bestens bekannte ehema-
lige Spieler und jetzige Trainer des
TuS David Engelke.
Die Fußballfete dauerte natürlich
auch nach dem Spiel eine Weile.
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Zwischen Hitze, Regen und
Neopren – die Triathlon-
abteilung blickt zurück 
auf die Ligasaison 2026

Nach einem ereignisreichen Sommer mit fünf
Wettkämpfen steht für unsere Triathlonabteilung
ein ausbaufähiges Fazit: Platz 12 in der Landesli-
ga, womit das Ziel Top 10 leider dieses Jahr ver-
fehlt wurde. 

Den Saisonstart bestritt das Team am 14. Juni in
Bremervörde mit Daniel, Malte, Bernd und Keno
in der Teamwertung, wobei am Ende Platz 13 der
Tageswertung heraussprang. Unterstützung gab
es an der Strecke vom Vorsitzenden Christian
Kienast sowie Hauptsponsor Andreas Schneider,
die bereits am Vortag anreisten.

Beim zweiten Rennen am 28. Juni in Braun-
schweig wurde wegen der sommerlichen Tempe-
raturen kurzerhand von Triathlon auf Swim & Run
umgestellt: 700 Meter Schwimmen und 6,1 Kilo-
meter Laufen. Ein hartes Rennen trotz der verän-
derten Disziplinen, denn die Hitze war besonders
drückend auf dem letzten Kilometer der Lauf-
strecke, der in der prallen Sonne lag. Immerhin
konnte man, da die Räder zu Hause gelassen
wurden, entspannt anreisen. In die Teamwertung
kamen Jan Luca, Malte, Iko und Bernd, die mit
Platz 9 das beste Ergebnis der Saison holten. 

Zwischen den Rennen, am 12. Juli, stand ein
gemeinsames Intervalllauftraining auf dem Pro-
gramm: Am Stadionbad in Hannover ging es auf
der 1-km-Runde zur Sache. Trotz der Hitze war
die Beteiligung groß und der Spaß kam nicht zu
kurz.

Beim dritten Saisonrennen am 26. Juli in
Stuhr zeigte sich der Sommer von seiner
nassen Seite. In die Teamwertung
kamen Jan Luca, Malte, Bene und Jan.  
Ganz anders die Bedingungen eine
Woche später, am 2. August, in Salzgit-
ter: Am Salzgittersee, wo das Team
schon öfter gestartet ist, herrschte dies-
mal perfektes Triathlonwetter. Die Lan-
desliga-Besetzung war allerdings dünn,
denn Malte und Daniel traten in der Staf-
fel an und Bene war als Kampfrichter im
Einsatz. Der Druck lag daher auf den ver-
bliebenen Startern Jan Luca, Iko, Bernd
und Jan, die allesamt gewertet wurden.
Zum Abschluss ging es am 22. August
nach Helmstedt. Für Aufregung sorgte
zunächst ein Stau auf der A2, der Iko und
Keno zu spät zum Start brachte. Der Ver-
anstalter ließ die beiden aber nachträg-
lich noch an den Start und in die Wer-
tung, wofür wir uns herzlich bedanken.
Begonnen wurde mit Neoprenanzug im
Freibad, darauf folgte eine hügelige
Rad- und Laufstrecke. Malte, Jan Luca,

Daniel und Iko wurden für den TuS gewertet.
Malte und Daniel gingen diesmal mit dem Renn-
rad statt dem Triathlonrad an den Start, was sich
wegen der Berge im Ergebnis als clever wider-
spiegelte.

Ein weiteres Highlight dieser Saison war auch die
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TRIATHLON

Malte Kienast
Telefon 4 74 09

Einrollen zum Ligaauftakt in Bremervörde
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Austragung des Hildesheim-Triathlons  am
23.08.2026, bei dem unser Team tatkräftig als
Helfer und Schiedsrichter unterstützte. Insge-
samt zeigte sich die Veranstaltung als voller
Erfolg und wir hoffen auf weitere Austragungen in
den nächsten Jahren, an denen wir dann auch
teilnehmen können. 

Den sportlichen Schlusspunkt der Saison setzte
schließlich am 6. September ein kleiner, vereins-
interner Spaßtriathlon in Peine.

Wie in jedem Jahr lassen es einige Athleten auch
nach der Saison auf der Laufstrecke weiter kra-
chen: Für Malte sprangen dabei direkt zwei neue

Bestzeiten heraus. Zunächst beim SportScheck
Speed Run in Hannover, eine neue 10-km-Best-
zeit und anschließend am 27.09. eine neue Best-
zeit auf der Halbmarathon Strecke in Ulm mit
einer Zeit von 1:25:11h. Für ihn ist dies bereits die
Vorbereitung auf den Chengdu-Marathon (in
China) Ende Oktober, bei dem auch Bene und
Johannes mit an den Start gehen.

Die gesamte Triathlon-Sparte bedankt sich herz-
lich bei unseren Sponsoren: Il Materello, Engel &
Völkers, NK-Kunstofftechnik, Malerbetrieb Plins-
ki, Expressumzug Hildesheim, Praxis Dr. Janzen
und Automobilwerkstatt Groß Düngen.

Zahlreiche Besetzung beim Swim & Run in der Hitze in Braunschweig
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Erfolgreicher Saisonauftakt
der Steeldart-Sparte
Im August fiel der Startschuss für die neue
Steeldart-Saison 2026/2027 – und unsere Sparte
geht so breit aufgestellt wie noch nie in die neue
Spielzeit. Erstmals sind vier Mannschaften im
Ligabetrieb vertreten, zusätzlich gehen zwei
Teams im Pokal an den Start. Schon die ersten
Spieltage zeigen: Sportlich ist ordentlich Musik
drin!

A-Team 
mit Traumstart in der Bezirksliga
Einen nahezu perfekten Saisonstart erwischte
unser A-Team. Nach vier Spieltagen stehen vier
Siege aus vier Spielen zu Buche. Dabei gingen in
den vier Begegnungen insgesamt lediglich zwei
Matches verloren. Mit dieser beeindruckenden
Bilanz steht das Team nach vier Spieltagen sou-
verän auf Platz 1 der Bezirksliga.
Auch die individuellen Leistungen können sich
mehr als sehen lassen: Über alle Spieler hinweg
wurden nach gerade einmal vier Partien bereits
unglaubliche 46 Highlights geworfen! Eine außer-
gewöhnliche Quote, die den starken Saisonstart
zusätzlich unterstreicht.

B-Team 
stellt sich der neuen Herausforderung
Nach dem Aufstieg tritt unser B-Team in dieser
Saison in der Bezirksklasse an. Dort zeigt sich
schnell, dass das Niveau und die Qualität der
Gegner noch einmal deutlich gestiegen sind.
Nach vier Spielen stehen ein Sieg, ein Unent-
schieden und zwei Niederlagen auf dem Punkte-
konto. Die Mannschaft hat sich mittlerweile an die
neue Liga und das höhere Niveau gewöhnt und
greift nun wieder voll an.
Dass das B-Team definitiv in der Bezirksklasse
angekommen ist, zeigen auch die individuellen
Leistungen: Bereits 25 Specials nach vier Spiel-
tagen sind eine starke Ausbeute und machen
Lust auf die kommenden Begegnungen.

C-Team ebenfalls an der Tabellenspitze
Ähnlich stark wie das A-Team ist auch unser 
C-Team in die neue Spielzeit gestartet. Drei Spie-
le, drei Siege – damit steht die Mannschaft auf
Tabellenplatz 1, obwohl sie sogar noch ein Spiel
weniger absolviert hat. Besonders erfreulich ist
dabei die Durchlässigkeit zwischen unseren
Mannschaften. Mehrere Spieler, die aktuell für
das D-Team gemeldet sind, konnten bereits
Spielzeit im C-Team sammeln und dort wichtige
Erfahrungen machen.
Auch sportlich gab es schon einiges zu feiern.
Daniel Thill gelangen gleich drei 180er sowie ein
104er Highfinish. Felix steuerte zwei 180er und
ein 16-Dart-Shortleg bei. Johann überzeugte mit
zwei 180ern, zwei 174ern, einem 109er Highfinish
sowie gleich drei 17-Dart-Shortlegs. Lukas durf-
te sich ebenfalls bereits über eine 180 freuen.

STEEL-DART

Andriko Smolinski
Telefon 0151-57411404
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D-Team 
sammelt die ersten Ligaerfahrungen
Eine ganz besondere Premiere feiert in dieser Sai-
son unser neu gegründetes D-Team, das erst-
mals in der Kreisklasse an den Start geht.
Nach den ersten drei Begegnungen ist die Bilanz
komplett ausgeglichen: ein Sieg, ein Unentschie-
den und eine Niederlage. Viel wichtiger als die
reine Punkteausbeute ist jedoch, dass alle Spie-
lerinnen und Spieler viel Einsatzzeit bekommen.
So konnten bereits zahlreiche Aktive zum ersten
Mal Ligaluft schnuppern und wertvolle Erfahrun-
gen unter Wettkampfbedingungen sammeln.
Und auch hier ließen die ersten Highlights nicht
lange auf sich warten: Maik Weinreich konnte
bereits eine 180 bejubeln, während Lukas ein
Highfinish mit mehr als 100 Punkten gelang.
Lukas angelt den „Big Fish“!

Für eines der absoluten Highlights des bisherigen
Saisonstarts sorgte unser jüngster Spieler: Lukas
gelang im Alter von gerade einmal neun Jahren
ein ganz besonderes Kunststück.
Als erster Himmelsthürer überhaupt checkte er in
einem Liga- beziehungsweise Pokalspiel die
höchstmögliche Checkout-Kombination von 170
Punkten und angelte sich damit den legendären
„Big Fish“! Ein außergewöhnlicher Moment und
eine tolle Leistung, die zeigt, wie viel Potenzial in
unserem Nachwuchs steckt.Mit vier Mannschaf-
ten im Ligabetrieb, zwei Teams im Pokal, zahlrei-
chen starken individuellen Leistungen und vielen
Spielerinnen und Spielern, die ihre ersten Erfah-
rungen im Ligabetrieb sammeln, hätte der Start in
die Saison 2026/2027 kaum abwechslungsrei-
cher sein können.

Good Darts! s!
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Auf ein Neues!
Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Halle im Hohen Turm ist gerade am Frei-
tag sehr voll geworden. Über 20 Kinder trainieren
hier und eignen sich den Tischtennissport an.
Dadurch haben wir es geschafft, aus vier sogar
fünf Mannschaften zu besetzen und diese für den
Saisonbetrieb zu melden. 
Auf Grund den
Erfolgen der letz-
ten Saison und
dem Eifer der
Jugendlichen
haben wir ent-
schieden, dass wir
dieses Jahr je eine
Mannschaft in der
Kreisliga, in der 2.
Kreisklasse (KK),
in der 3. KK, in der
5. KK und in der 6.
KK zu melden. Die
ersten Erfolge
haben sich schon
eingestellt und bis
zum Redaktions-
schluss hat noch
keine Jugend-
mannschaft verlo-
ren und sogar die
2. Mannschaft ein
Unentschieden
erkämpft. Die rest-
lichen Spiele wurden allesamt gewonnen. Das
war nicht hundertprozentig so zu erwarten. Ein
großes Lob an alle fleißigen trainingsbegeisterten
Jugendlichen. Macht weiter so, denn so macht es
uns, den Trainern und vor allem euch besonders
viel Spaß. 
Einen großen Dank möchte ich an dieser Stelle
auch an die Eltern richten. Wir können zu den
Auswärtsspielen die Betreuung nicht gewährlei-
sten. Deswegen vielen Dank für eure Hilfe für das
Fahren und Motivieren in den Punktspielen, so
kann ein Verein super unterstützt werden.  

Der Bericht über die Bilanzen erfolgt wieder nach
der Hinrunde.

Vor der Saison haben wir allerdings noch ein Hig-
hlight mit unseren Jungs veranstaltet. Am
20.06.2026 haben wir als Sparte einen Ausflug für
unsere fleißigen Jugendlichen organisiert. Im Vor-
feld wussten nur die Fahrer wo es hingehen wird
und es haben sich trotzdem 18 Jugendliche auf
das Abenteuer ohne ein bekanntes Ziel eingelas-
sen. 
Nachdem alle um 09:00 Uhr beim Treffpunkt ein-
trafen, haben wir alle auf die Autos verteilt und
dann ging es los! Das Abenteuer führte uns in den
Harz nach Bad Harzburg. Die Autos waren voll
beladen, nicht nur mit den Jugendlichen, sondern
auch mit reichlich Proviant und Getränken,
besonders das Trinken war wichtig, denn wir
haben einen tollen Tag mit ca. 29 Grad und
bestem Wetter erwischt. In Bad Harzburg haben

wir zunächst eine Runde Adventure-Golf
gespielt. Von „ich kann das nicht“ bis „cool“ gab
es wie immer alle Reaktionen, aber nach der
Runde waren auch die negativen Äußerungen
verflogen und es hat allen Spaß gemacht.
Nach dem Golfen gab es Mittag und es wurden
Bockwürste erhitzt, Salate und Weißbrot ver-
putzt, so dass sich alle gestärkt auf den zweiten
Teil des Ausfluges aufmachten. Wir machten eine
Gondelfahrt, eine kleine Wanderung zum Baum-
wipfelfahrt hinunter und dann zwischen den
Baumkronen wieder zurück zu den Autos. Gegen
17 Uhr haben wir uns dann auf den Heimweg
gebracht und einige Kids haben auf der Rückfahrt
geschlafen. Das Feedback war für uns als Betreu-

TISCHTENNIS

Rolf Ehrhardt
Telefon 2 32 37
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er toll! Danke an Henry und Kilian, die Tom und
mich beim Ausflug tatkräftig unterstützt haben.
Vielen Dank! 
Nach der Saison werden wir mal schauen, was
2027 möglich ist. Also trainiert schön weiter. 
Ein kleiner Hinweis an tischtennisinteressierte
Kinder und Jugendliche. Derzeit ist der Trainings-
tag Freitag sehr voll, also wenn ihr schnuppern
möchtet, dann kommt gerne am Dienstag. Wir
freuen uns auf euch! 

Bei den Erwachsenen hat sich einiges getan. Die
Mannschaftsstärke wurde nun in allen Ligen auf
vier SpielerInnen reduziert, so dass die erste Her-
ren zwei Spieler nach unten hätte abgeben müs-
sen. Allerdings hat Lasse Bettels nach einer tol-
len Saison den Verein gewechselt und daher
musste nur noch ein Spieler in einer der unteren
Mannschaften unter gebracht werden. 

Die erste Herren wird es dieses Jahr sehr schwer
haben, die Klasse zu halten. Unsere Stärke lag
darin, dass wir von eins bis sechs nahezu ausge-
glichen besetzt waren und die anderen Mann-
schaften ab Position drei uns gleichwertig und
unten sogar schwächer waren. 
Es bleibt abzuwarten, ob das Unmögliche, den
Klassen erhalt doch zu schaffen, gelingt. Einen
Bonuspunkt konnten wir bereits gegen den
Absteiger aus der Bezirksoberliga erkämpfen. 
Die zweite und dritte Herren schlägt in der Kreis-
liga auf und beide Mannschaften sollten die Klas-
se halten, vielleicht sogar ganz oben mitspielen
und in die 2. Bezirksklasse aufsteigen. Mal sehen,
was da so geht! 

Die vierte Mannschaft schlägt in der 1. KK auf, die
fünfte in der 2. KK und unsere sechste in der 3.
KK! Außer für die sechste Mannschaft geht es bei
den anderen beiden Mannschaften darum, eine
gute und sorgenfreie Saison zu spielen und nicht
abzusteigen. Die sechste Mannschaft spielt in
der untersten Liga und will versuchen noch bes-
sere Ergebnisse als letzte Saison zu erzielen.
Einen guten Einstand gibt es hier schon zu ver-
zeichnen, der erste Sieg wurde bereits im ersten
Spiel unter Dach und Fach gebracht. Weiter so. 

Ferner gehen noch drei Seniorenmannschaften
an den Start, zwei in der 1. KK und eine in der 2.
KK! 

Vielen Dank nochmals an alle, die diese Sparte
unterstützen und dazu beitragen, dass Tischten-
nis der tollste Sport der Welt bleibt oder vielleicht
bei dem ein oder anderen noch wird… wer
weiß??? 
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Fenster und Türen • Rollläden • Terrassendächer

Markisen − Sonnenschutz • Insektenschutz • Garagentore

Reparaturen • Fußbodenverlegung • Innenausbau • Innentüren

Bernhard-Uhde-Straße 34 • 31137 Hildesheim
Telefon 05121 2826084 • Mobil +49 170 8926803 

bauelemente.dh@gmail.com

Tel. 05121 - 99 92 92 3

 

Bringdienst

 PP   HH      AA  AA      BB UU    EE   SS    KK                                                  

Bei Störung: 01 76-81 43 62 56

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Di.-Sa. 11:00 - 23:00 Uhr · So. 12:00 - 23:00 Uhr

Lieferzeiten: Di. - So. 17:00 - 22:30 Uhr
An der Pauluskirche 9 · 31137 Hildesheim-Himmelsthür 

Dienstag: Jeder Dönerteller (außer Nr. 6) - 1,00 € günstiger
Mittwoch: Jedes Schnitzel - 1,00 € günstiger
Donnerstag: Dönertasche - 5,00 €
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